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Keglervereinigung Gütersloh-Rheda von 65/67 e.V.  
Friedrichstr. 10, 33330 Gütersloh, Tel. 05241 – 7049123, eMail: info@sportkegeln-owl.de  

Hygienekonzept für den Wettkampfbetrieb 

 während der Corona-Pandemie ab Juni.2021  
 

Allgemein:  

Der Sportbetrieb unterliegt den aktuellen Vorschriften der Corona-

Pandemie Stadt Gütersloh. Hier ist der 7 Tage Inzidenzwert des Kreis 

Gütersloh der entscheidende Wert ob, wie und wann der Sportbetrieb 

erfolgt.  

Vor Betreten der Sportanlage muss ein negativer Coronatest, nicht älter als 

48 Stunden, oder ein Nachweis über Geimpfte, wenigstens 14 Tage nach 

der 2. Impfung, oder ein Amtlicher Nachweis über eine Überstandene 

Corona Infektion, vorgelegt werden.     Sonst ist kein Zutritt möglich. 
 

Während eines Spiels (Bahneinheit 1-4 bzw. Bahneinheit 5-8) können 

maximal 4 Personen gleichzeitig jeweils einen Bahneinheit bespielen. Im 

gesamten Vorraum dürfen sich gleichzeitig 20 Personen unter Einhaltung des 

Mindestabstandes von 1,50 m aufhalten.  

Es stehen ausreichend Desinfektionsmittel für Hände und Flächen zur 

Verfügung. 

Die Sportstätte verfügt über eine ausreichende Be und Entlüftung mit 

Frischluft. 

Wettkampfbetrieb, 2x 4 Bahnen:   

Der Eingang zu der Kegelbahn erfolgt über den Vorraum                              

Bahn 7-8 und 3-4, der Ausgang über den Vorraum Bahn 5-6 und 1-2.   

Beim Betreten und Verlassen der Kegelhalle sind die Händedesinfektions- 

Stationen zu nutzen. 

Die Türen zu den Bahnen und die Abtrennungen bleiben offen.   

Die Umkleidekabinen und die Duschen sind nicht zu benutzen.  
 

Es besteht Maskenpflicht in allen Räumen der Kegelhalle/ Sportstätte. 

Jeder selbst produzierter Abfall muss von der jeweiligen Person in die 

vorgesehenen Abfallbehälter entsorgt werden.  

 Speisen und Naschwerk für die Allgemeinheit zum Selbstbedienen ist nicht 

gestattet.  Eine kleine Auswahl an Getränke wird vor Ort angeboten. 

Ein Hygieneschutzes vor und mittig über dem Kugelrücklauf ist vorhanden.  
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Auf Grund der Örtlichkeit, werden nur Spieler, Trainer/Betreuer und Fahrer 

zum Wettkampf zugelassen.   

Zuschauer werden nur zugelassen, wenn die vorgeschriebene Höchstzahl an 

Personen nicht erreicht ist.  
 

Während der gesamten Wettkampfzeit ist eine vorher benannte 

verantwortliche Person (Übungsleiter, Trainer, Vorstandsmitglieder) des 

gastgebenden Vereines vor Ort. 

 Toiletten:  

Nur jeweils 1 Person darf die Toiletten gleichzeitig benutzen. Die Toilette ist  

danach unverzüglich zu desinfizieren. Entsprechende Desinfektionsmittel 

stehen zu Verfügung.  
 

Vor, während und nach dem Wettkampf  

Die Durchführung des Wettkampfs findet im Rahmen der aktuellen 

Durchführungsbestimmungen laut dem Deutschen Behinderten 

Sportverband statt.  
 

Für die Eingangskontrolle benötigt der Verein Kv Gütersloh-Rheda von den 

teilnehmenden Vereinen vorab eine Teilnehmerliste (Spieler, Betreuer und 

Gäste) für jeden Wettkampftag. Diese Liste dient als Anwesenheitsliste und 

muss folgendes enthalten. Name, Vorname, Anschrift, Telefon und dient für 

die notwendige Rückverfolgung laut den aktuellen Covid 19 Vorschriften. 

An folgende E-Mailadresse ist diese Liste, mindestens 48 Stunden vorher, zu 

versenden, sonst kein Einlass.  

                                                       servewolfgang@gmail.com 
 

Der Einlass der Spieler/in und Trainer/Betreuer beginnt 30 Minuten vor der 

Startzeit lt. Starterliste. 
 

Vor Beginn des Wettkampfes werden die Kugeln, Kugelablagen, 

Kugelrücklaufe, Handtuchhalter, Pulte und Tische sowie die Toiletten 

desinfiziert. Die Hygienescheiben über den Kugelrückläufen werden ebenfalls 

gereinigt. 

Achtung: Nach jedem Block werden die Kugeln und die Hygienescheiben 

über den Kugelrückläufen desinfiziert. 

Nach 3 aufeinander folgenden Blöcken, ca. 3 Stunden, muss eine  

30-minütige Lüftungspause erfolgen. In dieser Zeit darf sich keine Person 

auf der Kegelanlage befinden. 

 

Die Anreise zum Wettkampf sollte möglichst in Sportkleidung erfolgen, da die 

Umkleiden nicht benutzt werden dürfen. 

Es sind zusätzlich Handtücher für die Abdeckung des benutzten Stuhles 

mitzubringen. 

 

Unser Vereinsheim steht für die Wettkampfteilnehmer zum Aufwärmen zu 

Verfügung. Hier besteht Maskenpflicht für alle. 
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Während seines Starts darf der Spieler die Maske abnehmen.  

Verbale Anfeuerung und Körperkontakt ist zu vermeiden.  

 

Einem Spieler stehen auf einem gemeinsamen Kugelrücklauf jeweils 2 

gleichfarbige Kugeln (rot, blau,  bzw.  grün, brombeer) zur Verfügung, die er 

während seines Durchganges von Bahn zu Bahn mitnimmt. Hat ein Spieler 

seinen Durchgang beendet, werden diese Spielkugeln wieder desinfiziert. 
 

Der Bahnwechsel der Spieler erfolgt hinter dem Kugelrücklauf über den 

Spielbahnen. Für Blinde, Sehbehinderte und Rollstuhlfahrer tritt diese 

Regelung nicht in Kraft. 

 

Ein Spieler darf mit seinen eigenen Kugeln spielen, ist dann aber für die 

anschließende Desinfektion seiner Kugeln selbst zuständig. 

Der/ Die zuständige Hygienebeauftragter/e hat das Recht, Personen, die 

Maßnahmen nicht befolgen zu ermahnen und bei wiederholtem Vergehen 

der Spielstätte zu verweisen. Betrifft dies ein Spieler/in ist dieses im 

Spielbericht zu vermerken. 

 

 

Änderungen vorbehalten. 

Der Vorstand der Kv Gütersloh-Rheda e. V.                        Gütersloh 22.06.2021 

  

  
 

  


